
Die gymnasiale Oberstufe an Gymnasien und Gesamtschulen in Nordrhein-

Westfalen:  Auf dem Weg zum Abitur am Heinrich-Heine-Gymnasium Köln  

Oberstufenwahlen mit Lupo – Ablauf:  
 

1. T-Ordner (Tausch-Ordner) öffnen � Ordner „schulweiter Tausch“ � Ordner „HY“ 
� Ordner „EF Kurswahlen“ öffnen 

2. Lupo-Programm im Ordner „EF Kurswahlen“ „kopieren“ nicht verschieben o.ä. � 
„einfügen“ in persönlichen H-Ordner (Laufwerk H) auf dem PC 

3. H-Ordner: Lupo-Datei (lupo.exe) und die eigene Datei (individuelle Schülerdatei) auf 
einen USB-Stick „kopieren“ nicht verschieben o.ä. 
� beide Dateien sollten nun auf dem  USB-Stick und dem H-Laufwerk zu finden 
sein 

4. Die Lupo-Datei soll nun vom USB-Stick (!!!) aus geöffnet werden (nicht vom H-
Laufwerk aus!!!) � eigene Schülerdatei im Lupo-Programm öffnen 

5. Lupo: obigen Button „EF. 1“ anklicken (oben rechts) 
6. Es sollten die Fächer „D“ und „M“ bereits gewählt sein � s.u. 2 Kurse / 6 Stunden 
7. „E“ soll gewählt werden � Doppelklick + Schriftlichkeit einstellen � 3 Kurse / 9 Std. 
8. Sport wählen � bei Interesse am Sport-LK muss das Fach schriftlich belegt werden 
9. Kunst oder Musik wählen � durch die Wahl des einen Fachs, wird das andere auto-

matisch abgewählt � Fläche wird im Programm grau unterlegt 
10. Naturwissenschaften (blauer Fachbereich): Nur CH, BI oder PH möglich; kein Info � 

eines dieser drei Fächer muss schriftlich belegt werden 
11. Religion oder Philosophie: Pflichtfach (ER, KR, PL) � kann als einziges Fach über-

haupt jederzeit zum Halbjahr gewechselt werden!! 
12. Gesellschaftswissenschaften: Ein Fach muss schriftlich belegt werden!! � alle sollten 

hier nun 8 Kurse bzw. 24 Stunden haben 
13. Schwerpunktfachwahl: Vorschlag: Wahl einer 2. Fremdsprache und einer 2. Natur-

wissenschaft, da so mehr Möglichkeiten bzw. eine Alternative (vor den Q1-Wahlen) 
gegeben ist � Spanisch wird als neueinsetzende Fremdsprache 4-stündig unterrichtet 

14. Latein: Das Fach gilt nach der 9. Klasse als abgeschlossene Fremdsprache � Für das 
Latinum muss das Fach aber weiterhin belegt werden!!!  � dies schränkt jedoch 
die sonstigen Wahlmöglichkeiten ein. Das Latinum ist in manchen Bundesländern für 
gewisse Studiengänge notwendig (Sprachen, Geschichte od. Religion). In NRW ist 
das Latinum für diese Studiengänge nicht notwendig! � Fach kann nur von denje-
nigen belegt werden, die bisher bereits Latein hatten. 

15. Wahl einer zweiten Gesellschaftswissenschaft � Wenn Spanisch gewählt wurde, soll-
ten nun 11 Kurse bzw. 34 Stunden eingetragen sein; wenn man nicht Spanisch ge-
wählt hat, muss noch ein weiteres Fach gewählt werden!! 
� Insgesamt sollen es in keinem Fall mehr als 37 Stunden sein!!! 

16. Für das zweite Halbjahr soll nun die zweite Spalte (EF.2) identisch gewählt werden. 
17. Vertiefungskurse: Diese werden durch die Schule organisiert und entschieden, wer 

daran teilnehmen muss � Förderung steht im Mittelpunkt / Unterstützung der schuli-
schen Leistungen angestrebt � bei einer Abmeldung muss dies durch die Eltern bestä-
tigt und bescheinigt werden, da dies in der jeweiligen Schülerakte vermerkt wird 
 

18. Q-Phase: Wichtigster Punkt: Folgefachprinzip: Button EF.2 bis Q2.2 



2 GEBEN SIE DEN DOKUMENTTITEL EIN 

 

19. 1. Leistungskurs: Deutsch, Englisch oder Mathe (HHG-interne Vorschrift) 
20. 2. LK:  viele Möglichkeiten; ausgenommen Spanisch, Musik, Philo, Religion, Chemie, 

Informatik, Französisch; vom Wahlergebnis abhängig: Erdkunde 
21. Pflichtkurse:  Jeder, der keinen Deutsch-LK hat, wählt D schriftlich (dreimal „s“ und 

einmal „m“ in der Q2.2) � gleiches gilt für E 
22. Es besteht die Möglichkeit, Englisch durch Spanisch zu ersetzen bzw. abzuwählen � 

wird von Beraterseite und Oberstufenkoordination (dringend) von abgeraten (Abi-
Zeugnis ohne E nicht unbedingt förderlich) 

23. Kunst oder Musik muss weiterhin belegt werden: es erscheinen die ersten beiden 
Halbjahre (Q1.1 und Q1.2) als mündliche Fächer � Minimalbelegung 

24. Gesellschaftswissenschaften: mind. ein gesellschaftswissenschaftliches Fach muss bis 
zum Ende schriftlich belegt werden, wenn kein gesellschaftswissenschaftlicher LK 
gewählt wurde (s,s,s,m) 

25. Religion oder Philo: s. Musik/Kunst 
26. Mathe muss schriftlich belegt werden, wenn es nicht als LK bereits gewählt wurde 

(ggf. in Q2.2 mündliches Fach) 
27. Naturwissenschaften: s. Gesellschaftswissenschaften � klassische NW: kein Infor-

matik  
28. Sport muss durchgehend belegt werden 
29. Fremdsprache oder 2.NW (Jeder SuS sollte nun 9 Kurse bzw. 31 Stunden haben) � es 

muss auf 10 Kurse bzw. mind. 34 Stunden gekommen werden 
30. In der Q2 sollten noch zu wenige Stunden sein, da ZK´s belegt werden müssen. Alle, 

die kein SW oder GE in der Q1 hatte, muss nun min. einen ZK belegen. 
31. Abiturfächer: Es müssen zwei Hauptfächer dabei und es müssen alle Aufgabenfelder 

abgedeckt sein. 
32. Projektkurse:  Diese Kurse sind in der Q1 möglich. Diese finden 3-stündig statt und 

werden mit einer finalen Endnote am Ende des Schuljahres (keine Halbjahresnoten) 
bewertet. Es muss eine Projektarbeit angefertigt werden, die anstatt einer Klausur bzw. 
Facharbeit angerechnet wird. 

 
Aufgabenfelder und Unterrichtsfächer in der gymnasialen Oberstufe  

I. Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld  

• Deutsch • Englisch, Französisch, Latein (EF), Spanisch (nFS) • Musik/Kunst  

II. Gesellschafswissenschaftliches Aufgabenfeld  

• Geschichte, Erdkunde, Sozialwissenschaften, Erziehungswissenschaft • Philosophie  

III. Mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld  

   •  Mathematik,   

   •  Physik, Biologie, Chemie   

   •  Informatik   

Die Fächer Sport und Religion werden keinem Aufgabenfeld zugeordnet.   


